
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.11.2022 (13:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

1. FC Berolzheim-Meinheim IV : SpVgg Weiboldshausen 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den 1. FC Berolzheim-Meinheim IV

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der 1.
FC Berolzheim-Meinheim IV am vergangenen Freitag auf die SpVgg Weiboldshausen. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte.
Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Bert Weichselbaum, mit dem Einzelerfolg zum sechsten
Zähler für das Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Zähler für die Gäste mussten Lechner / Zäh bei der 1:3-Niederlage gegen
Wallner / Hoyer hinnehmen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Beierlein / Wolf, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Enderlein / Weichselbaum verloren. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Georg Lechner verlor sein
Spiel gegen Toni Hoyer unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend in drei
Sätzen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Holger Zäh Martin Wallner in fünf Sätzen. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Anschließend ging es
beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Der Start in die Partie hätte für
Markus Beierlein besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Bert Weichselbaum noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Einen Sieg holte Erhard Wolf beim 11:6, 9:11, 12:10, 11:3 gegen
Tobias Enderlein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des 1. FC Berolzheim-Meinheim IV und der
SpVgg Weiboldshausen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Georg Lechner über die 1:3-Niederlage gegen Martin Wallner hinweggetröstet werden musste.
Holger Zäh verlor wenig später seine Partie gegen Toni Hoyer unterm Strich eindeutig und anhand
der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Markus Beierlein kam mit der Spielweise
von Tobias Enderlein am Tisch hingegen gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Wenige Chancen
hatte Erhard Wolf beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Bert Weichselbaum. Damit war das letzte
Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die SpVgg
Weiboldshausen beendet.

Durch diese Niederlage hat der 1. FC Berolzheim-Meinheim IV in der Saison nun einen Saison-Sieg,
5 Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
19.11.2022 gegen den 1. FC Gunzenhausen III bevor. Für die SpVgg Weiboldshausen steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Eintracht Alesheim am 28.11.2022 an, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 11:3 geht.

 Statistik:
 1. FC Berolzheim-Meinheim IV

Doppel: Lechner / Zäh 0:1, Beierlein / Wolf 0:1 
Einzel: G. Lechner 0:2, H. Zäh 1:1, M. Beierlein 2:0, E. Wolf 1:1 

 SpVgg Weiboldshausen
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Doppel: Wallner / Hoyer 1:0, Enderlein / Weichselbaum 1:0 
Einzel: M. Wallner 1:1, T. Hoyer 2:0, T. Enderlein 0:2, B. Weichselbaum 1:1


